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Service Qualität Deutschland (50% Förderung für 
Seminarteilnahme) 

Seminar zum Service Coach am 29./30 Juni in Lauterbach-Maar – Qualifizierungscheck fördert 

Weiterbildung (bitte an interessierte Betriebe weiterleiten). 

Jetzt ist des durch, mit dem Qualifizierungsscheck kann man 50% der Kosten für die 

Seminarteilnahme auch zum Service-Couch sparen. Das nächste Seminar zum Service-Coach 

findet am 29./30. Juni in Lauterbach-Maar statt. Melden Sie sich gleich an. 

 

Was ist ein Qualifizierungsscheck? Es ist ein Förderinstrument im Rahmen der 

„Qualifizierung von Beschäftigten in KMUs“ im Land Hessen in der ESF-Förderperiode 2007-

2013. Mit dem neuen Förderinstrument „Qualifizierungsschecks“ unterstützt das Land 

Hessen die Bemühungen von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern in kleinen und 

mittleren Unternehmen (KMUs), die für ihre derzeitige Tätigkeit: 

- entweder  keinen anerkannten Abschluss haben  

- und oder älter als 45 Jahre sind,  

durch berufliche Weiterbildung ihre Beschäftigungsfähigkeit langfristig zu erhalten und zu 

verbessern. Mit dem Qualifizierungsscheck werden 50% der Weiterbildungskosten bis max. 

500 Euro pro Person und Jahr gefördert. Alle Infos unter www.qualifizierungschecks.de. 

  

Den Qualifizierungsscheck reichen Sie mit Ihrer Anmeldung zum Seminar ein und zahlen 

dann nur noch die Hälfte. Hier eine Auswahl der Stellen an denen Sie sich ein 

Beratunsgprotokoll ausstellen lassen können, das Sie benötigen, um den Scheck zu 

beantragen: 

 
 
  

  

http://www.qualifizierungschecks.de


l Alsfeld: Beratungsstelle: Volkshochschule des Vogelsbergkreises, Hans-Günterh Qer, 

Färbergasse 1, 36304 Alsfeld, Tel. 06631-79 27 70 

l Alsfeld: Qualifizierungsbeauftragter: Vogelsberg Consult, Am Schlossberg 32, 36304 

Alsfeld-Altenburg, Herr Steckenreuther, 06631-9616-21, steckenreuter@vogelsberg-

consult.de 

l Lauterbach: BZI, Vogelsbergstr. 25, 36341 Lauterbach, Herr Fölsing, Tel. 06641-

9117-0, info@bzl-lauterbach.de  

l Bad Nauheim: Beratungsstelle: Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft, Parkstr. 17, 

Nicole Möhlenkamp, moehlenkamp.nicole@bwhw.de, Tel. 06032-86 95 87 13 

l Gießen: Qualifizierungsbeauftragter: im Landkreis Gießen, Holger Fischer, 

Winchesterstr. 2, 35394 Gießen, fischer@tig-gmbh.de, 0641-9482200  

l Friedberg: IHK Gießen-Freidberg, Goetheplatz 3, 61169 Friedberg, Tel. 06031-609-

3010, Herr Steinbeiss 

l Friedberg: Qualifizierungsbeauftragter Wetteraukreis, Klaus Karger, Homburger Str. 

17, Tel. 06042-97 56 01, karger@qualioff-wetteraukries.de 

Weitere Stellen unter: http://www.qualifizierungsschecks.de/beratungsstellen/index.htm 

Zum Seitenanfang 

BahnRadweg Hessen 

BahnRadweg Hessen im Sommer fertig ausgeschildert. 

Der neue Hessische Radfernweg mit dem Namen „BahnRadweg Hessen“ wird im Moment 

ausgeschildert. Im Juli/August soll das ganze Projekt abgeschlossen sein. Verzögerungen 

entstanden durch Abstimmungsprobleme zwischen den Unternehmern, die mit der 

Ausschilderung beauftragt sind. Der BahnRadweg Hessen verläuft von Hanau bis Bad 

Hersfeld durch Vogelsberg und Rhön. Ab Hartmannshain nach Süden hat er zwei 

Streckenvarianten, einmal über den Südbahnradweg und einmal weiter über den 

Vulkanradweg Richtung Hanau. Die gesamte Strecke von Hanau bis Bad Hersfeld hat ca. 245 

km, egal, welche Streckenvariante man wählt. Da, wo andere Hessische Radfernweg 

kreuzen, wird jeweils ein großes Hinweisschild aufgestellt, das die gesamte Route abbildet 

und zur Orientierung dient. Diese Hinweisschilder wurden bereits Ende Mai aufgestellt. Den 

Verlauf des neuen Radweges zeigt die anliegende Karte im Anhang. 

Zum Seitenanfang 

Bikeline-Radtourenbuch „BahnRadweg Hessen“ 

Mit dem Verlag Esterbauer (Rodingersdorf/Österreich) wurde ein Kooperationsvertrag für ein bikeline-

Radtourenbuch zum neuen BahnRadweg Hessen abgeschlossen. 

In dem Vertrag sichert der Verlag die Auflage des Führers bis April 2010 zu (bekannte 

Qualität: Querformat, Spiralbindung). Im Gegenzug sichert die Region Zuarbeiten zu und die 

Abnahme eines festgelegten Kontingentes zu einem günstigen Einkaufspreis 

(Sonderkonditionen). Die Koordination der Zulieferung von Daten an den Verlag liegt bei der 

Region Vogelsberg Touristik GmbH. Konstruktive Zuarbeit erfahren wir von den 

Kollegen/Innen im Kreis Fulda und Hersfeld-Rothenburg. 
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Der Verlag wird in Kürze alle Gemeinden an der Route anschreiben, das Projekt vorstellen 

und um konstruktive Mitarbeit werben. Es ist geplant, dass Frau Brunner vom 

Esterbauerverlag bereits im Juni die Strecke abfährt, die Grunddaten erhebt und die 

Routenbeschreibung macht. 

 

Allen Kommunen und Vertriebsstellen in der Region bieten wir das bikeline-Radtourenbuch 

zum Wiederverkauf an. Sie erhalten das Radtourenbuch zu den günstigen 

Sonderkonditionen, die der Esterbauerverlag uns gewährt. Wir bitten Sie, Ihre Bestellung 

über uns zu tätigen, damit das von uns abzunehmende Kontingent schnell verkauft wird. 

  

Kontakt: 

Region Vogelsberg Touristik 

Uta Nebe 

Email: uta.nebe@vogelsberg-touristik.de 

Zum Seitenanfang 

1 Millionen EUR für Tourismuswerbung  

Das Hessische Wirtschaftsministerium hat vorgesehen kurzfristig 1 Mill € "Konjunkturmittel" für 

Touristisches Marketing einzusetzen.  

Die EU-Mittel brauchen eine 50%-tige Ko-Finanzierung, d.h. wenn diese Million abgerufen 

werden soll, braucht es Maßnahmen von zwei Millionen EUR, von denen eine Million von den 

touristischen Regionen und Leistungsträgern aufgebracht werden sollen. Die Hessen-Agentur 

ist beauftragt innerhalb der nächsten zwei Wochen eine Marketingkampagne für Hessen 

vorzuschlagen, an denen die Regionen und Städte in Hessen beteiligt werden sollen, da von 

dort die Kofinanzierung fließen soll. Alle Mittel müssen bis Ende des Jahres ausgegeben 

sein. Zu erwarten sind insofern kurzfristige Beteiligungsangebote, über die wir Sie dann – 

auch kurzfristig – informieren werden. 

Zum Seitenanfang 

Neue Regionalstreckenkarte „Vom Weserbergland 
über Nordhessen zum Vogelsberg und Spessart“ 

Fachwerk verbindet – drei Regionalstrecken der Deutschen Fachwerkstraße haben sich zu einer 

zauberhaften Route formiert. 

Die neue Regionalstreckenkarte „Vom Weserbergland über Nordhessen zum Vogelsberg und 

Spessart“ der Deutschen Fachwerkstraße liegt druckfrisch in den beteiligten Städten 

bereit . 

Eine der abwechslungsreichsten Fachwerkregionen präsentiert sich den Besuchern. Nicht 

ohne Grund ging der Aufbau der Deutschen Fachwerkstraße 1990 von dieser Region aus. 

Mächtige Schutzpatrone – von Karl dem Großen über die niedersächsischen Welfenherzöge 

bis zu den hessischen Landgrafen und Kurfürsten – verhalfen den historischen Städten mit 

Handelsprivilegien zu Reichtum und künstlerischer Entfaltung. Die Vielfalt der 

Fachwerkstile und Bauformen mit Einflüssen aus Niedersachsen, Hessen, Thüringen über 

Franken bis nach Italien ist einmalig. 
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Die Deutsche Fachwerkstraße führt auf dieser Regionalstrecke durch schöne Flusstäler mit 

mittelalterlichen Sandsteinbrücken über Weser, Fulda, Werra, Eder und Schwalm, berührt 

sagenumwobene Berge wie den Hohen Meißner – auch „Frau-Holle-Berg“ genannt – den 

Knüll oder den Vogelsberg und bietet Fachwerk nicht nur in den historischen Städten, 

sondern auch in zahlreichen malerischen Dörfern entlang des Wegs. Hann. Münden, die 

Fachwerk- und Dreiflüssestadt, der Goldbergbau am Eisenberg bei Korbach, Büdingen – mit 

Fachwerk- und Sandsteinensemble, die älteste Fachwerkkirche Hessens in Gelnhausen, das 

größte Volksfest Nordhessens in Bad Arolsen, die Reformationsstadt Homberg/Efze, die 

Bartenwetzerstadt Melsungen, die Bad Hersfelder Festspiele und das dortige älteste 

Heimatfest Deutschlands sowie die vielen Märchenfiguren, denen man in der Brüder-Grimm-

Stadt Steinau auf Schritt und Tritt begegnet, stehen exemplarisch für die kulturelle Vielfalt 

der 22 Mitgliedsstädte, die ihresgleichen sucht. 

Die Deutsche Fachwerkstraße zählt zu den größten und bedeutendsten Ferienstraßen 

Deutschlands. Sie erstreckt sich, unterteilt in sieben Regionalstrecken, auf mehr als 2.800 

Kilometern von Stade an der Elbmündung bis nach Meersburg am Bodensee und berührt 

dabei die Bundesländer Hessen, Niedersachsen, Baden-Württemberg, Thüringen, Sachsen-

Anhalt und Bayern. 

Weitere Informationen: 

Deutschen Fachwerkstraße 

Propstei Johannesberg 

36041 Fulda 

Telefon 0661/43680 

Fax 0661/94250366 

www.deutsche-fachwerkstrasse.de 

info@deutsche-fachwerkstrasse.de  

Zum Seitenanfang 

Sammler-Postkarten 

Zur neuen Wandersaison 2009 ist eine erste Serie von 16 Postkarten mit Motiven aus dem 

Vogelsberg erschienen. 

Die Karten sind, mit fortlaufender Nummer, zusätzlich als "Sammlerkarten" deklariert. 

Unterschieden werden 4 Gruppen: Landschaften, Bäume, Blumen und Geotope. Eine 

Kurzbeschreibung des Motivs erfolgt auf der Kartenrückseite. Die Karten haben ein Format 

von 11,5 x 16 cm, und sind etwas größer als normale Postkarten. Herausgeber ist der 

Naturpark Hoher Vogelsberg und bekommen können sie diese Karten im Infozentrum auf 

dem Hoherodskopf für 1,- € pro Stück. Für Wiederverkäufer sind die Karten für 0,60 € + 

MwSt. beim Naturpark Hoher Vogelsberg erhältlich, gerne auch auf dem Postweg zuzügl. 

der Portokosten. 

Kontakt und Bestellung: 

Infozentrum Hoherodskopf 

Martina Bock 

Tel.: 06044-9669330  

Email: Hoherodskopf@tourist-schotten.de  
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Zum Seitenanfang 

www.sterneferien.de: neue Betriebe erhalten 
kostenfreihen Basis-Eintrag 

Um die Internetseite www.sterneferien.de bekannter zu machen, wird es ab sofort einen kostenfreien 

Basis-Eintrag für jede neu klassifizierte Unterkunft geben. 

In diesem Basis-Eintrag sind die Adresse und Grundeigenschaften der jeweiligen Unterkunft 

aufgeführt. Selbstverständlich können auch Objekte aus älteren Klassifizierungszeiträumen 

unter einem Basis-Eintrag veröffentlicht werden. Der Gastgeber kann natürlich selbst 

entscheiden, ob er seine Objekte unter www.sterneferien.de einstellen möchte. 

Mit dieser Mail senden wir Ihnen weitere Details zum Basis-Eintrag hier im 

Informationsblatt. Ein Fax-Formular für Ihre Gastgeber zur Veröffentlichung eines 

kostenlosen Basis-Eintrags laden Sie hier. 

 

Darüber hinaus können die Gastgeber nach wie vor einen kostenpflichtigen Premium-

Eintrag für aktuell 54,00 zzgl. 19% MwSt. / pro Jahr erwerben (vgl. aktuelle Einträge 

unter sterneferien.de). Der Premium-Eintrag bietet, neben dem Einpflegen von Bildern, 

Objekt- und Umgebungsbeschreibung sowie der Angabe von Preisen, viele weitere 

Mehrwerte, die zur erfolgreichen Vermarktung der Objekte führen. 

Zum Seitenanfang 

 
  

Region Vogelsberg Touristik GmbH 

Vogelsbergstr. 137a 
D-63679 Schotten 
Tel.: +49 (0) 6044/9648-48  
Fax: +49 (0) 6044/9648-49  
E-Mail: info@vogelsberg-touristik.de  
http://www.vogelsberg-touristik.de 

Wird die Email nicht richtig dargestellt? Das Newsletterarchiv erreichen sie auf unserer Internetseite unter dem Link 
Newsletter. 

Sie möchten den Newsletter nicht mehr erhalten? Schreiben sie uns eine kurze Email. 
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